
Angebot für einen 7-tägigen Malkurs im Ostello dell´arte 

Im historischen Künstlerort Trarego, 771 Meter oberhalb des Lago Maggiore, inmitten von 

Kastanienwäldern und blühenden Gärten erlernen Sie die Öl- Acryl und/oder Aquarellmalerei 

auch ohne Vorkenntnisse. Erfahrenere Teilnehmer können mit meiner langjährigen 

Erfahrung ihre Technik verfeinern. 

Das „Ostello dell´arte“ liegt in Hanglage und hat die Besonderheit, dass ebenerdig der 

Festsaal der Gemeinde und im nächsten Stock das Museo Tattile di scienze integriert ist. Im 

Obergeschoß, komplett mit Kunst gestaltet, befinden sich meine Wohnung und das Ostello.  

Das Ostello ist ausgestattet mit insgesamt 7 Schlafplätzen in 3 Zimmern, 2 Zimmer können 

auch als Einzelzimmer vermietet werden; einer Küche mit Eßbereich und Balkon, einem Bad 

mit Dusche, Bidet und WC und einem weiteren WC mit Bidet, Waschbecken und einer 

Waschmaschine. Sollten die Schlafplätze ausgebucht sein, gibt es in unmittelbarer Nähe 

weitere Ferienwohnungen oder Hotels. Auch Partner können mitreisen, ohne 

Kursbeteiligung. 

Die reizvolle Landschaft mit teilweise verlassenen Rustici, die üppige Vegetation und immer 

wieder spannende Ausblicke auf den See bieten unendliche Malmotive und Möglichkeiten für 

spannende Kompositionen an. Je nach Witterung malen wir vor Ort auf einer großen 

Freiterrasse am Haus oder begeben uns zu ausgesuchten Orten in der Nähe. 

Der Kurs findet an 5 Tagen jeweils 4 Stunden statt, (individuell Vor- oder nachmittags) gerne 

können Sie in der zweiten Tageshälfte selbständig weiter malen. Ihre Farben, Pinsel und 

Maluntergründe bringen Sie mit, oder wir besprechen vorab, was ich bereitstellen soll. Diese 

Kosten werden vor Ort abgerechnet.                                                                                   

Falls Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen, werde ich auch auf Anfrage die 

Anreisemöglichkeiten weitergeben. Auf Wunsch bilden Sie Fahrgemeinschaften. Parkplätze 

stehen am Haus zur Verfügung.          

Der Anreisetag ab 16.00 Uhr dient dem Kennenlernen und Erkunden des Ortes.   

Der Abreisetag gegen 10.00 Uhr kann noch für einen letzten Besuch des traditionellen 

Marktes in Verbania genutzt werden.                                                                                                                                                     

Frühstück kann in der Küche selbst zubereitet werden, auch gibt es einen kleinen Laden 

unweit des Ostello, der alles bereithält. Für den Abend gibt es die Möglichkeit, die sehr guten 

und preiswerten Lokale aufzusuchen, oder wir kochen gemeinsam italienisch mit einer 

Kostenbeteiligung. An den freien Vor- oder Nachmittagen haben Sie die Möglichkeit, die Zeit 

zu nutzen für Ausflüge an den See, für Wanderungen oder einfach zum Erholen.  

Eine Tagesexkursion in den Garten der Villa Taranto in Verbania wäre nach Absprache in 

der Gruppe auch zum Malen sehr geeignet, Eintrittspreis pro Person ca. 12 € (vorausgesetzt 

das Wetter passt).                                                                                                                                           

Da es an jedem Tag einen kleineren oder größeren Wochenmarkt gibt, werden wir in der 

Gruppe besprechen, zu welchem Ort wir gemeinsam fahren werden. Zum Beispiel am 

Mittwoch nach Luino mit der Fähre an das gegenüberliegende Ufer. 

Der Lago Maggiore ist seit dem 19. Jahrhundert eine bekannte und berühmte Landschaft 

zum Geniessen, sowohl in den Bergen, wie auch am See, hier beginnt das vielgepriesene 

„dolce vita“ mit Palmen, Zitronenhainen und einer unbeschreiblichen Blütenpracht ab Ende 

Februar bis November. Zahlreiche Schiffsverbindungen an die andere Uferseite oder zu den 

borromäischen Inseln sind weitere Bereicherungen. 

Einzelzimmer: 65 €, für 2 Personen 95 €/Tag, jeweils plus Kurtaxe 



Doppelzimmer: 125 €/Tag, (inklusive drittem Schlafsessel) jeweils plus Kurtaxe 

Kursgebühr ohne Material: 480 € 

Maximale Teilnehmerzahl: 8 Personen 

Ein kleiner Auszug aus Wikipedia:                                                                                               

Eine teilweise schmale, kurvenreiche Straße führt von Cannero via Piancassone nach 

Viggiona und danach nach Cheglio und Trarego. Trarego-Viggiona ist dem öffentlichen 

Verkehrsnetz angeschlossen: Dreimal pro Tag verkehrt ein Minibus von und nach Cannero, 

von dort gibt es Schiffsverbindungen nach Luino und Intra-Verbania oder Richtung Schweiz. 

Zudem pendelt ein Bus zwischen Brissago (CH) und Pallanza. Zu Fuß ist Trarego über die 

alte Straße ab Cannero-Piancassone oder von Oggiogno erreichbar. Wanderfreunden bietet 

sich eine Vielzahl an Möglichkeiten an: Der Hausberg Monte Carza (1116 m) bietet einen 

Rundblick ins Cannobinertal, die Schweiz, nach Luino und weiter bis Laveno; ab Trarego ist 

er in ca. 1,5 Stunden zu Fuß zu erreichen. Eine schöne Aussicht bieten auch der Monte 

Spalavera (1534 m) und der Monte Morissolo (1311 m. ü. M.), der von Trarego via Oggiogno 

in ca. 3,5 Stunden zu erreichen ist. In die Nähe beider Gipfel kommt man auf der Passstraße 

zu Il Colle auch motorisiert und gelangt in ca. 30 Minuten bequem zum Gipfel.  

 das Ostello

die größte Bank auf dem Monte Carza

Trarego 
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